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Menschen gehen mit dramatischen Situationen völlig unterschiedlich um. Die 2 Tage
Unterrichtsbefreiung sind für die "organisatorischen" Dinge gedacht, die mit einem
persönlichen Schicksalsschlag verbunden sind, nicht dafür, das zu verarbeiten. Wer dafür Zeit
für sich braucht, lässt sich krankschreiben - das ist völlig legitim - anderen hilft es vielleicht
gerade, wenn der geregelte Tagesablauf sonst weiter geht.
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